
 

 

WARUM SOLLTE ICH MICH FÜR 
DIE AUSBILDUNGSRICHTUNG   
GESUNDHEIT ENTSCHEIDEN? 
 

Die Gesundheitsbranche wächst ständig: Bereits 
heute befinden sich über 10 Prozent aller Arbeits-
plätze im Gesundheitsbereich. Der demographi-
sche Wandel und weitreichende Veränderungen 
der Arbeits- und Lebensbedingungen stellen 
große Herausforderungen dar und erfordern eine 
immer umfassendere Betrachtung von Gesundheit 
und Krankheit. Die daraus resultierenden vielfälti-
gen Aufgaben verlangen ein tiefes Verständnis für 
medizinische Vorgänge sowie den Überblick über 
die Versorgungsstrukturen und die Zusammen-
hänge in unserem Gesundheitssystem. Die Anfor-
derungen haben zu einer immer größeren Zahl 
neuer Studiengänge mit dem Schwerpunkt Ge-
sundheit geführt. Die AR Gesundheit nimmt diese 
Entwicklung auf und bietet dem Profil eine zu-
kunftsorientierte Bildung auf wissenschaftlicher 
Grundlage. 

 

 

 

 ABSCHLUSS UND STUDIUM 

Mit dem Fachabitur nach der 12. Jahrgangsstufe 
bzw. dem Abitur nach der 13. Jahrgangsstufe sind 
die Schüler besonders gut vorbereitet auf ein Stu-
dium mit gesundheitlicher Ausrichtung, wie  

• Gesundheitswissenschaft (Univ./ FH) 

• Gesundheitsmanagement (FH) 

• Pharmazie (Univ.) 

• Medizin (Univ.) 

• Pflegepädagogik (FH) 

• Physiotherapie (FH) 

• u. v. m. 

 

 

 

 

 

 

 

Schulbeauftragter für die fachpraktische 
Ausbildung: Simon Riedl 
praktikum@fos-germering.de  

Weitere Informationen auf unserer Home- 
page: www.fos-germering.de 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
FACHRICHTUNG 
GESUNDHEIT 

  

Informationen zur  

Ausbildungsrichtung 

 



 

 

RAHMENBEDINGUNGEN  

Der allgemeinbildende Unterricht umfasst die Prü-
fungsfächer Deutsch, Englisch, Mathematik sowie die 
Fächer Geschichte, Politik und Gesellschaft, Reli-
gion/Ethik und Sport im gleichen Umfang wie in den 
anderen Ausbildungsrichtungen. 

Der Profilbereich der Ausbildungsrichtung Gesund-
heit setzt sich in den Fächern „Gesundheitswissen-
schaften“ und „Kommunikation und Interaktion“ z. B. 
mit den folgenden Lerninhalten auseinander: 

• Wie funktioniert das Gesundheitssystem? 

• Wie lässt sich menschliches Verhalten psycholo-

gisch erklären? 

• Was versteht man unter Pflegewissenschaften? 

• Wie funktioniert der menschliche Körper? 

• Was erhält den Menschen gesund?... 

Ergänzend kommen die Fächer  

• Biologie  

• Chemie  

hinzu. 

 

 

 

 

 

 

 

 WAS SOLLTEST DU MIT-
BRINGEN? 

 DAS PRAKTIKUM IN 
DER FACHRICHTUNG 
GESUNDHEIT 

• Zugangsvoraussetzung: Mittlerer Schulab-
schluss mit einem Schnitt von mindestens 
3,33 in den Fächern M, E und D 

• Interesse an Fächern mit Schwerpunkt Ge-
sundheit und der Arbeit mit Menschen  

• Bereitschaft und Spaß an 
(selbständigem) Lernen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Abwechselnd 2 Wochen in einer Einrichtung des 

Gesundheitswesens und 2 Wochen in der Schule 

• Ziel: Sammeln praktischer Erfahrungen in gesund-

heitlichen Berufsfeldern 

Praktikum im „anderen“ Bereich: 

• Beratungsstellen 

• Krankenkassen 

• Labore 

• Einrichtungen der Funktionsdiagnostik 

• Rehabilitationseinrichtungen 

• Physiotherapiepraxen 

• Arztpraxen 

• Gesundheitszentren 

 

sowie Praktikum im Bereich der Pflege 

Arbeitszeit: 

• 38 – 40 Stunden 

• Montag – Freitag zwischen 6 und 20 Uhr 

• Kein Praktikum an Feiertagen und in Ferien 

• Wechsel der Praktikumsstelle zum Halbjahr 

 ca. 9 Wochen Praktikum pro Halbjahr 


